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Gebrüder Scholl AG
Das gute Zürcher Schreibwarenhaus

an der Poststraße beim Paradeplatz Telephon (051) 23 76 80

Eine literarische Entdeckung setzt sich durch

Dmitrij Mamin-Ssibirjak

DIE PRIWALOWSCHEN MILLIONEN
Roman

Aus dem Russischen übersetzt von Bruno Goetz. 832 Seiten. Ganzleinen Fr. 13.85

«... das stärkste Leseerlebnis der letzten drei Jahre.» (Sonntagsblatt, Hamburg)

MANESSE BIBLIOTHEK DER WELTLITERATUR MANESSE VERLAG

Hermes

6 Büro- und Portabiemodelle
für jeden Zweck, jedes
einzelne überlegen in Qualität,
Leistung und Ausrüstung.

H E R M A G

Hermes-Schreibmaschinen AG
Waisenhausstraße 2, Zürich 1

Generalvertretung für die
deutsche Schweiz

Martin Buber

HINWEISE
Gesammelte Essays

348 Seiten Ganzleinen Fr. 14.05

MANESSE VERLAG



Neuerscheinungen :

Anthony Trollope

DOKTOR THORNE
Roman. Aus dem Englischen übertragen von Harry Kahn. Nachwort von

Max Wildi. 774 Seiten. Ganzleinen Fr. 12.70

Das Hauptwerk Trollopes (1815—1882), eine bezaubernde Liebesgeschichte aus
dem viktorianischen England.

Louise von François

FRAU ERDMUTHENS
ZWILLINGSSÖHNE

Roman. Vorwort von Emil Staiger. 503 Seiten. Ganzleinen Fr. 9.15

Der uralte Gegensatz von Deutsch und Französisch hat die Verfasserin, eine
Zeitgenossin Fontanes und wie dieser aus hugenottischem Geblüt, zu dieser mit
höchster Kunst gemeisterten Erzählung aus der napoleonischen Zeit inspiriert.

Eduard von Keyserling

SCHWÜLE TAGE
UND ANDERE ERZÄHLUNGEN

Nachwort von Otto Freiherr von Taube. 336 Seiten. Ganzleinen Fr. 8.—

Drei Novellen voll Atmosphäre und Spannung aus der heute untergegangenen
Welt des ostpreußischen Landadels, erzählt von dem kurländischen Grafen
E. v. Keyserling, einem Verwandten des bekannten Philosophen Hermann
Keyserling.

DIE ERZIEHUNG DES HENRY ADAMS
von ihm seihst erzählt

Aus dem Amerikanischen übersetzt von J. Lesser. Nachwort K. A. Preuschen.
812 Seiten. Ganzleinen Fr. 15.-—

Ein klassisches Werk der amerikanischen Literatur, erscheint diese Autobiographie

zum erstenmal in einer fremden Sprache. Für den europäischen Leser
gewinnt sie durch die Fülle von Charakteristiken großer Gestalten und Ereignisse,

durch die unbedingte Ehrlichkeit ihres Verfassers hohes Interesse.
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